
Mehr als 50 Jahre nach den ersten 
Funden aus einer Bestattungs-Gru­
be der jungsteinzeitlichen Münchs- 
höfener Kultur in Riekofen, Lkr. Re­
gensburg, lassen sich neue Aussagen 
zu interessanten Silexklingen tref­
fen. Sie lagen so aufgereiht, dass man 
sie als Sicheleinsätze für ein Ernte­
messer rekonstruieren kann. Dafür 
spricht auch der typische Sichelglanz 
an den Oberseiten. Damit wäre es das 
einzige original erhaltene Erntemes­
ser mit Sicheleinsätzen aus dem Neo­
lithikum Bayerns. Nachbauten der 
Sichel (im Bild von Ausgräber Ro­
bert Pleyer gehalten) zeigen, in wel­
cher Form die Einsätze an dem nicht 
erhaltenen Schaft angebracht waren.

Fand die Lechfeldschlacht von 955 
gar nicht bei Augsburg, sondern am 
Nördlinger Ries statt? So lautete eine 
provokative These des Sondengän­
gers Jens Essig, der im Kartäuser­
tal am Südwestrand des Rieses eine 
große Menge Waffen aus der ersten 
Flälfte des 10. Jhs. fand. Nun nimmt 
ein Archäologe der Universität Mün­
chen die wissenschaftliche Bearbei­
tung dieser Funde im Rahmen ei­
ner Dissertation in Angriff, wobei 
auch die seit der Bronzezeit genutz­
ten Wallburgen eine Rolle spielen. 
Im Interview äußern sich Doktorand 
Konstantin Kárpáty und sein Profes­
sor Bernd Päffgen zur umstrittenen 
Lechfeldschlacht-These.

Unser heutiges Wissen, dass der Bay­
erische Wald zu bestimmten vor­
geschichtlichen Perioden nicht nur 
Transitgebiet war, sondern auch be­
siedelt, beruht auf Forschungen von 
ehrenamtlichen Archäologen wie 
Paul Freund, der kürzlich verstorben 
ist. Lange schon war der »Scherben­
Paul« auf den Feldern unterwegs, 
viel belächelt als Sammler von altem 
Glump. Denn er war ein Querdenker 
mit Visionen! Eine dieser Visionen 
war ein Keltendorf in Lichtenau, wo 
er keltische Keramik gefunden hat­
te. Seine Idee wurde Wirklichkeit: 
Heute zeigt das Keltendorf Gabreta, 
wie die Kelten im hohen Waldgebir­
ge lebten.
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